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Der "Unsinnige Donnerstag" war für 14 Schüler und 2 Schülerinnen ein besonderer AG-Tag. Es hieß für sie diesmal nicht AG Schülercafe, AG Schulgarten, AG Schulspiel oder AG Sport, sondern sie durften ins Billardheim nach Siegenburg fahren.

Um kurz nach 13 Uhr wurden die Schüler mit ihrem Lehrer Herrn Brucker von Herrn Fischer, dem 1. Vorstand der Billardfreunde Mühlhausen, empfangen. Herr Fischer informierte kurz über die Entstehung des Billardspiels sowie den Werdegang der Billardfreunde Mühlhausen. Anschließend konnten die Schüler sofort ihr Talent an den Poolbillardtischen zeigen. Herr Fischer stand dabei mit Rat und Tat zur Seite und die Schüler lernten, wie man den Spielball "nachlaufen", "zurückziehen" oder stoppen kann. Neben dem bekannten 8-Ball (Es wird mit allen 15 Kugeln gespielt; dabei muss ein Spieler die "Halben" und einer die "Vollen" und als letzte Kugel die "schwarze 8" einlochen), versuchten sich die Schüler auch am 9-Ball (Die Kugeln müssen der Reihe nach von 1-9 angespielt bzw. eingelocht werden) oder am Karambolbillard (es gibt nur drei Kugeln und keine Löcher; Ziel ist es, mit einer Kugel die beiden anderen Kugeln zu treffen).

Um 15 Uhr war ein kurzweiliger Nachmittag beendet und die Schüler wurden wieder zurück zur Schule gebracht. Aufgrund der Begeisterung der Schüler, wird für die nahe Zukunft ein weiterer Termin geplant. An dieser Stelle herzlichen Dank an Herrn Fischer und den Billardfreunden Mühlhausen.

